
Wiesbadener

No . 257 Donnerstag den 1 . November 1855 .

Für die Monate November und December kann aufdaS „ Wiesbadener

Tag blatt " mit 20 fr . piänumerirt werden .

Expedition deS TagdlattS .

Fonragelieferung .

Die Lieferung der Fourage für die Dienstpferde der hiesigen und Biebricher
Garnison pro 1856 soll im SubmisstonSwege vergeben werden . Lusttra¬
gende werden hiermit eingeladen , ihre Forderungen für die leichte und
schwere Ration nebst Bescheinigung der OrtSbehörde über ihre CautionS -

fähigkeit von 5000 fl . verfchloffeu mit der Aufschrift „ Submission auf
Fonragelieferung " bis zum 7 . November d . I . Vormittags 10 Uhr auf
dem Artillerie - Bureau dahier abzugeben , woselbst die Eröffnung derselben
zu obiger Stunde geschieht . Die Bedingungen können vorher auf dem
obengenannten Bureau täglich eingesehen werden .

Wiesbaden , den 29 . Oktober 1855 .

321 . Der Commandant der Artillerie - Abtheilung .

Sauarbeit - Versteigerung .

Dienstag den 6 . November l . I . Mittags 2 Uhr werden auf dem Rath -
hauS zu Schierstein die zur Errichtung einer Synagoge für die israelitische
Gemeinde nöthigen Arbeiten , als :

1 ) Grunvarbeit , veranschlagt zu . . . 30 fl . 16 fr .
2 ) Maurerarbeit 1389 „ 35 „
3 ) Stetuhauerarbkil . . ; ; J . . 245 „ 12 „
4 ) Zimmerarbeit . 448 „ 58 „
5 ) Schlosserarbcit 95 „ 58 „
6 ) Dachdcckerarbcit 246 „ 20 „ i ,

2456 fl . 19 fr .

öffentlich an die Wenigstnehmenden versteigert .

Schierstein , den 30 . Oktober 1855 . Der Bürgermeister .
361 Dreßler .

Die planmäßige Ziehung der Vereins 10 fl . Loose findet Don¬
nerstag den 15 . November d . I . Morgens 8 Uhr auf dem hiesigen Rath -

haus önentlich statt .
Wiesbaden , den 1 . November 1855 . Rewecher » 5014



Die Allgemeine
Renten - und Lebensversichernngs - Anstatt

zu Darmstadt
( bisherige Firma : Allgemeine Rentenanstalt )

übernimmt unter Garantie eines dermalen <>32,000 fl . be¬

tragenden Vermögens :

I ) wie bisher die Versicherung steigender Renten gegen beliebige

Kapitaleinlagen . Ende 1854 belief sich die Zahl der Renten ver¬

sicherten auf 5983 mit 10,023 Einlagen und 619,272 fl . Ver¬

mögen . Die im Decembcr d . I . zur Auszahlung kommenden Renten

betragen laut besonderer Bekaniltmachung auf eine volle Einlage von

100 st . in den verschiedenen JahreSgesellschaftcn und Altersklassen

3 fl . 40 fr . bis 6 fl . 41 fr .

Seit dem 1 . Januar d . I . ist die 8 . JahreSgesellfchaft in der Bil¬

dung begriffen .

2 ) Lebensversicherungen gegen feste , zu feinerlei Nachzahlung verpflich¬

tende , billige Versicherungsbeiträge .

3 ) Leibrentenversicherungen , womit auch Wittwenrenten erworben wer¬

den fönnen .
4 ) wie bisher Depositengelder bis zu 25 fl . herab , welche vom 30 . Tage

, mch der Hinterlegung bis zur Zurücknahme dermalen mit , 31/ * 0/ ®

verzinst und auf Verlangen ganz oder stückweise zurückbezahlt

werden . Ende 1854 betrug die Dumme der hinterlegten Gelder

533,545 fl . Die vom v . I . unerhoben gebliebenen , darum dem Ka¬

pital zinstragend beigefchriebenen Zinsen beliefen sich Anfangs

d I . auf 10,068 fl .

Wegen näherer Auskunft , sowie wegen unentgeldlichen Bezugs von Pro¬

spekten und Statuten der Anstalt beliebe man sich an deren Herren Be¬

vollmächtigte zu wenden .
* )

Darmstadt , den 14 . August 1855 . Die Drrection .

In Wiesbaden an Herrn F . W . JKitsebier .

„ Dillenburg „ „ C . Pli . Mambery . 3859

Zur Hefcnsabrikation
ist fiue vollständige Einrichtung zu verkaufen . Der Eigenthümer ist auf

Verlangen bereit , den Käufer die Hefe - , sowie die Schnellcssig - FabnkaNon

zu lernen , erforderlichen Falls die Leitung des Betriebs , bis derselbe voll¬

kommen damit vertraut ist , zu übernehmen . Näheres in der Erped . 501 »

Steinkohlen .

In den ersten Tagen trifft wieder eine Ladung Ofen - , Schmiede « und

Stückkohlen für mich ein und weiden Bestellungen bei Herrn Äafebter ,

Sonuenbergenhor , wie direkt bei Unterzeichnetcin entgcgengcnommcn .

Biebrich , den 15 . Oktober 1855 .

4751 « I . K . Lembach .



Der Unterzeichnete macht hiermit die ergebene Anzeige , daß er sich hi
hiesiger Stadl als Bildhauer etablirt hat und empfiehlt sich in Anfer¬
tigung von Grabsteinen , Figuren , Ornamenten , Modellen , sowie allen
sonstigen in dieses Fach schlagenden Arbeiten in Marmor , Stein oder Gips ,
unter dem Versprechen preiswindiger Lieferung . DaS Atelier befindet sich
Kirchgaffe No . 26 in dem Hause der Herren Gebrüder Walther .

August Wagner ,
5016 Bildhauer .

Mode Artikel für Damm .

Unterzeichneter empfiehlt sein vollständig affortirteS Lager der neuesten
eben aus Paris erhaltenen Damenkleider - Verzierungen , als : GalonS ,
Eammtbänder , Fransen , Aarsbout - Knöpfe , Rosetten : c . re . , ebenso findet
man eine reiche Auswabl der feinsten Pariser gehäkelten Geldbörsen , sowie
sämm ' liche Tapisserie - Arbeiten , Seide , Hamburger , Castor - und Ter -
neauwolle . Bei reellster Bedienung die billigsten Preise

Heruartl Geettig
4977 in Mainz .

Wurmkartöffelchen und die so bekannten Wurmpatronen , welche den
bitteren Geschmack nicht haben , bei
4897 FF . Wens , Conditor .

dooc oooocoaoooocoooooooooooooo ooo ooooaoooo ooooöoö

! Ankauf aller Arten Metalle
, |

o alö : Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei und Eisen , wofür die Höch - 8
g sten Preise bezahlt werden - bei 8

O
4625 Mit » Nerostraße No . 7 . o

OOOCOÖOOOOCOOOOÖÜCOOOQOÖOOOOOOOOOOOODOOOOOOOOOOOO

Zwei Landpferde von 8 und 6 Jahren , das eine braun , das andere
Mohrschimmel , sowie zwei frischmelkende Kühe , Wagen , Karrn , Pflüge
und sämmtliche zur Oekonomie gehörende Gerathschaften sind aus
freier Hand zu verkaufen . Daö Nähere bei Christ , ( Scherer
dahier . 4978

Im Krautfchneiden empfiehlt sich
Frau Seibel , Heidenberg No . 49 . 4937

Bei H . Berger auf dem Markt sind Weißerüben und Erdkohl -
raben zu verkaufen . 5017

Taunusstraße No . 16 ist ein Puttelfaß zu verkaufen . 5018

Das Haus No . 21 in der Louisenstraße ist zu verkaufen . Nähere » zu
erfragen MichelSberg No . 26 . 4920

E « wird in der Nähe der Steingasse eine Wohnstube ober Werkstätte
zu miethen gesucht . DaS Nähere zu erfragen in der Erpedition . 5019



Nächsten Sonntag Nachmittag 3V , Ubt

Generalversammlung des Vereins rur Beschaffung
billiger Lebensmittel

im Schulhause auf dem Markt .

Da die gestrige Annonce zu dieser Versammlung bei Manchem Zweifel

Hervorrufen könnte , von wem sie ausgegangen , da sie ohne Unterschrift ist ,

so macht man darauf aufmerksam , daß mit Grund anzunehmen ist , daß

besagte Anzeige vom Vorstände ergangen und deßhalb zu wünschen ist , daß

sich bie Mitglieder rech - zahlreich ciufiuden . „ , .
4969 Zwei von den Funfjig

Bekanntmachung .

Von nun an findet jeden Sonntag

rvohlbesehle Flügel - Musik
bei Chr . Scherer zur schönen Aussicht statt . 5020

Trauben Most per Schoppen 9 kr . ,

Kitzinger Lagerbier per Flasche 10 kr .

502l bei Heinrich Engel ,

Burg Nassau .

Von heute an

vorzügliches Camberger Bier
5022 bei C . Prins »

Ä heilte Abend 8 Uln ^ 3023

Talglichter beste Qualität per Pfund 22 fr . bet

4973 C . Becher Wittwe , Langgasse No . 8 .

The Revd . G . Stuart « Erbenheimer Chaussee , hat noch einige

Stunden frei , nm jungen Leuten Unterricht in der englischen Sprache

zu ertheilrn . _______

Englischer Unterricht für Auswanderer wird billig ertheilt Burg¬
straße No . 1 .                     E

Holzfchuhe
mit Leder überzoaeu , warm gefuttert , werden in jeder Größe verfertigt bei

5025 D . Schattig , Rvmerberg No . 7 .



Schöne dicke Kastanien
ä 5 fr . per Pfund bei « J . J . Möhler . 4971

Da ich mein SpccereigcschLst dahier aufgegeben habe und mit der Bei¬

treibung meiner AuSstLnde beschäftigt bin , so ersuche ich alle Diejenigen ,
weiche noch Beiträge auS meinem früher bestandenen Geschäfte an mich zu
machen haben , solche binnen vier Wochen an mich zu bezahlen , indem ich
sonst genöthigt bin , meine AuSstLnde durch einen Anwalt einziehen zu
lassen .

Wiesbaden , den 1 . November 1855 .
5026 Friede . Felserich .

Rhein - Dampfschifffahrt
Cölnische & Düsseldorfer Gesellschaft .

Die Boote der Gesellschaften fahren vom

1 . November an

von Biebrich nach t
'öln und Zwischen Stationen

täglich Morgens I1/ , Uhr ,
7, >, ® V1 , ,
77 77 UV , 7,

Das Boot , welches Morgens 11 */ * Uhr von Biebrich fährt , geht
mit Uebernachtung in €

' öln und Arnheim nach llolterdam ,
und ist in Verbindung mit den Mittwochs und Samstags von Rot¬
terdam nach London gehenden Booten der General - Steam -

Navigation - Company .
Biebrich , den 31 . October 1855 .

Die Agentschaft :

J . < - • Huss . • / . ft . Dernbach .

Der Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich geht
Morgens O1/ , Uhr und

77 1O ' /l 7,
zum Anschluss an die um V/ , Uhr und

11V , „
von Biebrich abgehenden Boote .

Nähere Auskunft und Billete werden ertheilt bei
Wiesbaden , den 31 . October 1855 .

F . W . Diäsebier
201 am Sonnenberger Thor neben dem Nassauer Hof .

Polka - Jacken und Filzschuhe
zu sehr billigen Preisen bei
5000 Ferd . Miller , Kirchgasse .



Für alle Blumenfreunde !
Blumendüngepulvcr , erprobt , um kranke Pflanzen zu kräftigen

und diese sowohl alS Topfgewächse aller Arten zur üppigsten Entwickelung

ru bringen , empfiehlt in Palleten aus lange Zeit ausreichend ä 18 fr .

173 Peter Koch , Metzgergaffe .

Anzeige für Damen !

Eine große Partie Doppel - Clmles uni und karirt , ganz Wolle ,

von 4 , 5 , 6 bis zu 10 fl . ; el ' enso alle Arten " / « große Umschlagtücher

nach dem neuesten Geschmackc von 2 fl . 30 fr . an empfiehlt
Jjfixttrus Furth ,

§ 027 neue Colonnade No . 17 — 18 .

| yy Z/e JLeW « vis - a - vis der Post , |
| macht den geehrten Damen die ergebene Anzeige , |
L daß die erwarteten Winter -

, Herbst - und »

| Frühjahrs - Mäntel in großer Auswahl
।

| angekommen sind .
5003

1
x « « « « « « « « « « « « « « « « *

Ein Landhaus in angenehmer Lage , ganz nahe bei der

Stadt , ist unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen . Das

Nähere in der Erpedition d . Bl . 5028

Stellen - Gesuche .

<tn einem HerrschaftShauS ist die Stelle einer Köchin vacant . Quali -

ficirte mit guten Zeugnissen versehene Personen - erhalten nähere Auskunft

in der Erpedition d . Bl .
™

ES wird ein Mädchen vom Lande von 16 — 18 Jahren in einen Dienst

gesucht und kann gleich eintreten . Bon wem , sagt die Erpedition . 5031

Ellenbogengasse No . 11 wird ein Monatmädchen gesucht . 5031

In der besten Lage Biebrichs kann eine vollständig eingerichtete

Wohnung von 5 — 7 Zimmern mit Küche , für Vie Dauer des -Winters

Migft abgegeben werden . Näheres zu erfragen in der Erpedition dieses

Blattes . ______________________ 2 _

2000 fl Vormundschaftsgelder sind im Ganzen oder getheilt bis den

1 . Januar 1856 zum Ausleihen bereit . Rhd . Schmidt . 4664

9000 fl . werden zu 4 pCt . gegen doppelte Sicherheit zu leihen gesucht .

Von wem , sagt die Erpedition d . Bl . 4uy



5 ? Jur UnterhalLung .

Ein Abenteuer auf - er Löwcnjagd .
Von einem Engländer auf dem Kap .

( Fortsetzung und Schluß aus No . 256 .) i

? cr ^ on ) £ 1) 0,1 nur ablaffen und sich auf siewerfen werde , verschwand bald . Plötzlich hob er den Kopf , sah mich anund begann zu brüllen : „ Der Augenblick ist da ! "
dachte ich . Er richtete

% nÄ,e "
V

r unt,
: t

unablässig anstierend , brüllte er nochstarker . Ich schickte mich zur Gegenwehr an , faßte meine Flinte mit der
V " f

.
fn und mern Sacktuch in die Rechte . Meine Absicht war , ihn mit demKolben zu knebeln , , hm das Sacktuch tief in den offenen Rachen zu stoßenund ihn so zu ersticken . Das Unterfangen war nicht leicht , aber es war" ' " " ^ tzter Trumpf , , ch wollte nicht sterben , ohne dieses äußerste Mittel »uversuchen . Hoffnung hatte ich freilich nicht , mein einziger Wunsch war nur

gegen diesen iowen zu kämpfen , der mir vom frühen Morgen an auf dem

tSr m
"
e ? r

" ® n ‘" b bcö Herzens verabscheute und dem ich gernmöglich viel Boses zufugcn wollte . Es war wieder ein eitler Schreck . Nack
ttn,gen Minuten beruhigte sich das Ungethüin wieder . Er legte sich nickt

tinen rr& nß
"

bhrn lang aus , wie eine Katze , die irgendEkgenstand aufmerksam betrachtet . Endlich dehnte er sich auf dem
litt "

® ' wäre er über alle Zweifel , die ihn beunruhigten , im Klaren .? aber erhob er sich plötzlich wieder und brüllte auf eineso furchtbare Weise , wie nie zuvor . Der Gedanke überkam mich daß ein
" " r vorsichtig herbeigeschlichen war , und daß mein Löwesich der Theilung der Beute widersetzte . Mein Loos schien sich bald ent¬scheiden zu wollen . Den Gedanken , meine Leute würden einen Versuch iumeiner Rettung unter dem Schutze der Dunkelheit imternebmen X £

balb auf ; mo sollten sie den Muth dazu hernehmen ? Daß mir alle Sckla ^
ust verging , kösihen Sie denken . Der Löwe knurrte fortwährend un ? ck „ aw '

c
ungewiß über das , was er thun sollte . Endlich schien

ä » tsfätsj * ' * » * • * * • * - ex
bell ,

" lV ° ll plötzlich ein Geheul hinter mir , und eine

eine
die Gegenstände rings umher . Das Heulen dauerten , oder zwei Minuten , und ein Individuum, ' kessen Kopf und Schultr -m

stieß
Kürzte zwischen mich und den Löwen . Das Thier

schfechliches Gebrull aus , mehr vor Entsetzen , als vor Wmh und
Jj * " N entfloh es in d . e Dunkelheit . Und setzt erkannte ^chneimApollo , der so rechtzeitig zur stelle kam . Die Flamme , die ihn aufanasgle ch einer Glorie umgab , war setzt erloschen ; er schwang aber noch immer

L brenneude Reiser um das Haupt , sprang , schrie , wirbelte einher wi !besessen , er : sah wie tw Dämon aus , obgleich er mir ein rettender
Der arme Teufel empfand esne solche Furcht , daß er ka . m e» Ä »konnte,
^

uud verstand kein Wort von dem , Las ich sagte TÄ
laden M lchrie er unaufhörlich , „ das große Thier wstd wiederkommen ;

M
'
ch ä .

m
s -tim



. ro , . s . -n » n Kreislauf an , und als ich meine Flinte geladen ,

Ä ? . r . r

Um '
Wa ^ >" 17 "

Retter , was sich in meiner Abwesenheit zugetragen , unb tne er csangefa ^jivuvi , ।w
sr . mmo » t itrbpn Der arme Schelm hatte ven ganzen

S agtjfe ' Ä Ä L5 Ä
Befreiung zu gehen . SreYM en roic

.^ b lbttQ
“

angcn . Am Abend

S » » - J - 3 *

MVWÄLSMHß
7^ mir

^

entfernt , ohne daß der Löwe seine Annäherung witterte . Da erst
von nut fntr « ni V9 paufftcricbtct und zu brüllen angefangen . „ Vor

Sich 7 .

"
L

" ' mS
f

, «4. (trh h »r rotpbft beruh ißt butte , utib frod ) bftnn ^ oou

rrbt?on
‘

uiiratr näher , dazwischen immer eine Minute pausirend . Endlich ,
für Zoll , immer nuprr , j <« , . . Jn - m Schwcfelhölzchen das

8 « a * ÄÄf »

e "
.
rivS

wenden Pfanne auf dem Kopfe , mtt dem vrcnncnoen
Bursche

* ^ tt7mch^ Geist

'
und

"

Much zu meiner Rettung entwickelt , als er vielleicht

kaum entwickelt hätte , um sein eigens Lebenau
« »

fß ^ ^ derhaste

MW -MMWZ
läge » an . 3 « « Tage neckt

Gebüschen versteckt lag .

X “
fG Ä

52 ’ “ J » Ä ^
Tag , der mich

- ° n iÄÄÄÄ ich « ° 8 - * * - ' * i “ • « *

glücklichsten meines Lebens . "

^ ^ ^
D ^ ck

^
uud ^ <rlä^ »nt <̂ Veräntwörttichkei^ ö!̂ ck̂ chcllcnbcr7
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